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HERZLICHE EINLADUNG der Literarischen Gesellschaft Bochum e.V. 

zum „Tag der China-Literatur 2026“ am 20.11.2026 um 19.00 Uhr im 

Mariensaal des Klosters Stiepel mit dem weltberühmten Marco-Polo-

Reiseführer-Autor Volker Häring, inkl. Lesung, Lichtbildvortrag und 

Interview 

DAS HIGHLIGHT DES JAHRES 2026 in Bochum 
Der Lange Fahrrad-Marsch: 7.000 Kilometer durch das Reich der Mitte  

Volker Häring und Christian Y. Schmidt haben es gewagt: Auf spektakuläre Weise radeln 

die beiden Chinakenner die Originalroute von Maos Langem Marsch entlang. Vorbei an 

Reisterrassen und Mandarinenhainen, durch spektakuläre, gefährliche Schluchten, 

hinein in alte, faszinierende Handelsstädte. Auf ihrer epischen Tour überqueren sie den 

Yangzi, kämpfen sich durch Ausläufer des Himalaya bis aufs tibetische Hochplateau – 

und folgen dabei dem Gründungsmythos der Volksrepublik, dem Langen Marsch. 

Außerdem begeben sich die beiden auf die Spur eines in China legendären Deutschen, 

der an Maos Revolution maßgeblichen Anteil hatte: dem Schriftsteller und ehemaligen 

Parteifunktionär Otto Braun. Ein spektakuläres Reiseabenteuer, mit überraschenden 

Einblicken in ein widersprüchliches Land, unterhaltsam erzählt in dem Ende Oktober 

2025 bei Ullstein erschienenen Buch „Der Lange Fahrrad-Marsch“. In seiner 

Buchvorstellung wird Häring seine Erlebnisse und Erkenntnisse gewohnt lebendig und 

unterhaltsam präsentieren – ergänzt durch Fotos und Videos von unterwegs.  

 

Volker Häring, geboren 1969 in Franken, ist Reiseschriftsteller und 

Radreiseveranstalter. Er ist seit 1993 mehr als 50.000 Kilometer durch China geradelt 

und hat darüber in Büchern (“Ein Bus namens Wanda”), ARTE-Dokumentationen 

(“Chinas Wilder Westen”) und Blogs berichtet. Sein Peking-Krimi “Beijing Baby” ist ein 

Geheimtipp unter Chinakennern. Unvergleichlich verbindet er chinesische Kultur, 

Fahrrad und Fernweh. In den 1990ern ging er zum Studium nach Peking (Chinesisch 

und Theater). In dieser Zeit unterrichtete er Deutsch am Goethe-Institut. 2001 gründete 

er folgerichtig einen Fahrrad-Reiseveranstalter der Menschen auf dem Rad durch 

Asien und Europa führt.  
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Moderation: Dr. Ralf Glitza 

20. November 2026, 19.00 Uhr im Mariensaal des Klosters Stiepel 

Kein Eintritt für Mitglieder der Literarischen Gesellschaft BO 

Spende/Eintritt: 5.- Euro 

 

Adresse:  

Mariensaal – Zisterzienserkloster Bochum-Stiepel  

Am Varenholt 9, 44797 Bochum 

Parkplatz unterhalb des Klosters: Am Varenholt 17 

 


